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Grußwort
des ZVG-Präsidenten Jürgen Mertz

und des AdJ-Bundesvorsitzenden Florian Kaiser

Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer,

dass ihr MEHR als nur einen grünen Daumen habt, konntet ihr bereits 
beim Erstentscheid eindrucksvoll unter Beweis stellen. Die Aufgaben-
richter habt ihr mit eurer Leistung überzeugt und steht somit zu Recht 
in der zweiten Runde. Dazu gratulieren wir euch schon einmal recht 
herzlich!

Nun heißt es, sich auf Landesebene mit den erfolgreichen Gärtnerkol-
leginnen und -kollegen zu messen. Dem großen Ziel, dem Bundes-
entscheid Anfang September auf der IGA Berlin, seid ihr damit einen 
großen Schritt näher gekommen. 

Beim anstehenden Zweitentscheid müsst ihr zehn Aufgaben aus den 
euch bereits bekannten Bereichen bewältigen. Neben eurem fachli-
chen Wissen und euren Fähigkeiten, kommt es erneut darauf an, wer 
den größten Teamgeist zeigt. Auch eure Kreativität wird wieder gefragt 
sein. 

Bild: AdJBild: ZVG
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Als kleine Hilfe möchten wir euch diese kleine Broschüre an die Hand 
geben. Jedes Aufgabenfeld wird kurz vorgestellt und ihr erhaltet zudem 
den einen oder anderen Hinweis. Wer sich ganz gründlich vorbereiten 
will, nutzt die angegebenen Literaturhinweise. 

Alle Siegerteams des Zweitentscheides treffen sich Anfang August 
auf der Grünberger Junggärtner-Woche. Dort werdet ihr auf die fi-
nale Runde, den Bundesentscheid, vorbereitet. Zudem lernt ihr die 
anderen Teams aus ganz Deutschland kennen. Denn neben dem ge-
sunden sportlichen Ehrgeiz sollen der Spaß und die Freude, sich mit 
anderen engagierten Nachwuchsgärtnern auszutauschen, nicht zu 
kurz kommen.

Wir wünschen euch für die anstehenden Aufgaben alles Gute, viel Er-
folg und das notwendige Quäntchen Glück.

Jürgen Mertz
Präsident des 
Zentralverbandes 
Gartenbau e.V.

Florian Kaiser
Vorsitzender der
Arbeitsgemeinschaft 
deutscher Junggärtner e.V.
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Station 1
Gartenbau mal anders

Es gibt viele besondere Pflanzen und Fachbegriffe im Gartenbau. Die-
se müssen oft erklärt werden. Versucht als Vorbereitung, diese leicht 
und verständlich für jedermann zu erklären, der nicht aus dem Garten-
bau kommt.

Literaturhinweis:
   Pflanzenbücher, Fachkunde- und Lehrbücher

Station 2
Fit ohne Pharma

Als Kinder haben wir die Blütenköpfchen mit Löwenzahnmilch 
zum Schmuck an unsere Ohrläppchen geklebt, später mussten 
Gänseblümchen ihre Blütenblätter für das Spiel «Er liebt mich, er liebt 
mich nicht…» hergeben. Was wir damals nicht wussten: Gänseblümchen 
sind nicht nur essbar und schmackhaft, sondern verfügen über 
heilende Kräfte. In der Naturheilkunde werden Gänseblümchen etwa 
als Tee eingesetzt, der Appetit und Stoffwechsel anregend wirkt und die 
Verdauung fördert. 

Eure Aufgabe ist es sich über die Naturheilmedizin zu informieren. 
Denn gegen viele Krankheiten ist ein Kraut gewachsen.

Literaturhinweis:
   Buch: „Meine besten Heilpflanzenrezepte“ von G/U
   Buch: „Vergessene Hausmittel“ von Karin Buchart
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Station 3
Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz

Ihr habt euch im Erstentscheid mit verschiedenen Begriffen aus Ar-
beitssicherheit und Gesundheitsschutz auseinander gesetzt. Um die 
tägliche Arbeit sicher durchzuführen, ist auch hier ein MEHR an Wis-
sen unumgänglich. Gute Arbeitsplanung, sichere Maschinen sowie der 
korrekte Umgang mit Arbeitsstoffen vermeiden Unfälle und Störungen 
im Betriebsablauf.

Präventive Maßnahmen erhalten die Gesundheit und vermeiden wirt-
schaftliche Schäden! Bei dieser Aufgabe punktet ihr, wenn ihr Gefahren 
erkennt und wisst wie man sie beseitigt.

Literaturhinweis:
   Internet: www.svlfg.de

Station 4
Gärten und Geographie

In Deutschland gibt es sehr viele bekannte und weniger bekannte Gar-
ten- und Parkanlagen. An der Entstehung waren viele Fürsten, Könige 
und bekannte Landschaftsgestalter beteiligt. Einige Namen seien hier 
stellvertretend genannt Peter Joseph Lenné, Fürst Pückler zu Muskau, 
Friedrich der Große, Kurfürst Ernst August zu Hannover u.a.

In dieser Aufgabe wollen wir euer geographisches, gärtnerisches und 
geschichtliches Wissen ergründen.

Literaturhinweis:
   Buch: Fachkunde für Garten-und Landschaftsbau, Herausgeber  

Seipel, Verlag HT
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Station 5
Habitus!? – So sieht´s aus!

Jede Pflanze hat, so wie wir Menschen, sein ganz persönliches Er-
scheinungsbild. So wie es bei uns große und kleine oder dicke und 
dünne Menschen gibt, haben auch Pflanzen ihr ganz typisches Äuße-
res. Wir Gärtner nennen das den Habitus.

Informiert euch über Gehölze und ihre verschiedenen Wuchsformen.

Literaturhinweis:
   Buch: Bruns Sortimentskatalog
    Internet: www.baumkunde.de

Station 6
Rosenrätsel

Rosa Gärtner hat ihre Ausbildung als Floristin begonnen. Zu ihrer Arbeit 
gehört unter anderem auch das Putzen und Anschneiden der frisch 
gelieferten Schnittrosen. Bei ihrer Arbeit stellt sie sich die Frage, wo 
kommen eigentlich die Rosen her und wie werden diese vermehrt und 
produziert? Gibt es nur eine Art von Rosen, also Schnittrosen, wie sie 
diese im Geschäft verkaufen?

Macht euch schlau über die Welt der Rosen. Wann tauchen die Rosen 
das erste Mal in der Geschichte auf, wie werden die Rosen vermehrt 
und welche Arten es von Rosen gibt, wie werden sie verwendet?

Literaturhinweis:
   Buch: Rosarium vom Ulmer Verlag
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Station 7
Rund um´s Grab

Zu den Aufgaben eines Friedhofgärtners zählt neben der Grabneube-
pflanzung auch die Pflege der Gräber bzw. der gesamten Friedhofsan-
lage. Informiert euch über die dabei regelmäßig anfallenden Maßnah-
men und das dazu notwendige (Wildkräuter-) Pflanzenwissen.

Literaturhinweis:
   Buch: Was blüht denn da? Kosmos Naturführer

Station 8
Rund um den Baum

In Wald und Flur stehen die verschiedensten Gehölze und Bäume, die 
wir zwar registrieren, aber nicht mehr direkt wahrnehmen, da sie für uns 
zu einem Bestandteil im Leben und Alltag gehören. Jedes Gehölz hat 
einen unterschiedlichen Habitus und ist den örtlichen Gegebenheiten 
angepasst. Von weitem kann man diese Gehölze an ihrem Wuchs er-
kennen. Informiert euch welche Aufgaben die Gehölze haben und setzt 
euch mit dem inneren und äußeren Aufbau von Gehölzen auseinander. 
Schon mal was von Pflanze/Baum des Jahres gehört?

Literaturhinweis:
   Lehrbuch: Der Gärtner, Autor: Ulrich Sachweh, Ulmer Verlag
    Internet: http://www.pflanzmich.de/aktionen/baum-des-jahres
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Station 9
Kreative Produktpräsentation

Der Erwerbsgartenbau bietet eine große Vielfalt an verschiedenen Pro-
dukten in einer Vielzahl von unterschiedlichen Sorten an. Es gibt das 
Standardangebot, das überall zu finden ist, und auch regionale Spezia-
litäten und Raritäten, die unter Kennern ein Geheimtipp sind.
Informiert euch über Sortenvielfalt und Angebotspräsentation und darü-
ber, wie ihr eure Produktionsvielfalt kreativ an den Mann oder die Frau 
bringt, denn:  

Apfel ist nicht gleich Apfel und Tomaten sind nicht nur rot.

Literaturhinweis:
   Buch: Blooms, „333 Ideen zum Dekorieren und Schenken“
   Fachzeitschriften: g&v, profil floral zur Umsetzung von Warenprä-

sentationen
   Warenpräsentationen in Einzelhandelsgeschäften, Supermärkten 
und Gartencentern

Station 10
Material und Technik

Bei den Stauden handelt es sich um eine sehr abwechslungsreiche 
Pflanzengruppe. Es gibt eine Vielzahl an Formen, Farben und Verwen-
dungsmöglichkeiten. Könnt ihr sie auseinanderhalten? 

Oft müssen größere Stückzahlen auf einmal transportiert werden, ohne 
dass die Pflanzen dabei Schäden erleiden. Kennt ihr euch aus?

Literaturhinweis:
  Spiel: Was ist das? Die 120 wichtigsten Stauden. Stauden spielend 

leicht erkennen, Autor: Martin Haberer, Ulmer Verlag 
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Termine für den Berufswettbewerb (BWB) 2017

12. - 25. Juni Zweitentscheide auf Landesebene

02. - 06. August Junggärtnerwoche in Grünberg
(Vorbereitung auf den Bundesentscheid)

05. - 09. September Bundesentscheid auf der Internationalen 
Gartenausstellung 2017 Berlin

06. - 07. September Wettbewerbstage des Bundesentscheides

08. September
Siegerehrung und Abschlussfeier im Rah-
men des Deutschen Gartenbautages auf 
der IGA Berlin

Mitglieder des Autorenausschusses BWB 2017                  

Roger Baumeister, Oestrich-Winkel Maria Kliem, Herbstein

Ulrike Bruland, Wesel Ulrike Liehr, Retgendorf

Ruth Brünnen, Saarbrücken Ute Lindner, Dortmund

Klaus Dickhoff, Oberursel Felix Meier, Witzenhausen

Beate Feinen, Speyer Max Müller, Stuttgart

Sabine Günther, Kindsbach Christian Post, Schübelbach

Heide Hajek, Pirna Ingolf Reinhardt, Buseck

Boris Hartmann, Grebenstein Elke Scheid, Oberthal

Elke Hoffmann, Erfurt Christian Wölfle, Schwendi

Gabriele Holzwarth, Viernheim Petra Zöllner, Stuttgart

Irina Kipcke, Klinken
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Ansprechpartner auf Landesebene 
für den Zweitentscheid

Rheinland
Berufskolleg des Rhein-Sieg-Kreises
Silvia Krause
Rochusstraße 30
53123 Bonn
Tel.: 0228 / 52 68 00, Fax: 0228 / 52 68 080
E-Mail: skrause@berufskolleg-bonn-duisdorf.de

Rheinland-Pfalz
Landesverband Gartenbau Rheinland-Pfalz e.V.
Astrid Häuser
Burgenlandstraße 7
55543 Bad Kreuznach
Tel.: 0671 / 6 69 56, Fax: 0671 / 6 86 52
E-Mail: landesverband@gartenbau-rlp.de

Saarland
Landesverband Gartenbau im Saarland e.V.
Infozentrum Hauptfriedhof 
Susanne Storb
Dr. Vogeler Straße 21
66117 Saarbrücken
Tel.: 0681 / 68 49 13, Fax: 0681 /  68 49 23
E-Mail: lvgsaar@aol.com

Sachsen
Karsten Lange
Wacholderstraße 2
01257 Dresden
Tel.: 0172 / 36 88 859
E-Mail: astrid.karsten.lange@t-online.de 

Sachsen-Anhalt
Landesverband Gartenbau Sachsen-Anhalt e.V.
Manuela Goohsen
Maxim-Gorki-Straße 13
39108 Magdeburg
Tel.: 0391 / 731 80 34, Fax: 0391 / 732 84 36
E-Mail: lv-gartenbau-magdeburg@t-online.de

Thüringen
Landesverband Gartenbau Thüringen e.V.
Joachim Lissner
Alfred-Hess-Straße 8
99094 Erfurt
Tel.: 0361 / 26 25 33 11, Fax: 0361 / 26 25 33 13
E-Mail: info@gartenbau-thueringen.de

Baden-Württemberg
Junggärtner Baden-Württemberg e.V.
Felix Hertenberger
Neue Weinsteige 160
70180 Stuttgart
Tel.: 0711 / 64 49 526, Fax: 0711 / 60 96 94
E-Mail: bwj@w-g-v.de

Bayern
Landesverband Bayerischer Junggärtner e.V.
Nina Wolfrum
Augsburger Straße 43
82110 Germering
Tel.: 089 / 89 44 14 14, Fax: 089 /  9 44 14 10
E-Mail: info@bayerische-junggaertner.de

Berlin - Brandenburg 
Katharina Deilen
Kühleweinstraße 18
13409 Berlin
Tel.: 0178 / 4673180
E-Mail: katharina.deilen@junggaertner.de

Bremen und Niedersachsen
Wirtschaftsverband Gartenbau e.V.
Nicole Stenzel
Johann-Neudörffer-Straße 2
28355 Bremen
Tel.: 0421 / 53 64 111, Fax: 0421 / 55 21 82
E-Mail: stenzel@wirtschaftsverband-gartenbau.de

Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern und 
Schleswig-Holstein
Gartenbauverband Nord e.V.
Haus des Gartenbaues
Irmtraud Bertram
Brennerhof 121
22113 Hamburg
Tel.: 040 / 736 01 59 12, Fax: 040 / 736 01 59 20
E-Mail: bertram@gartenbauverband-nord.de

Hessen
Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen
Bildungs- und Beratungszentrum
FG 21 „Zuständige Stelle“
Ingolf Reinhardt
Schanzenfeldstraße 8
35578 Wetzlar
Tel.: 06441 / 928 94 05, Fax: 06441 / 92 89 180
E-Mail: ingolf.reinhardt@llh.hessen.de

Nordrhein-Westfalen
Junggärtner Westfalen-Lippe e.V.
Miriam Schwenker
Sühlstraße 6
46117 Oberhausen
Tel.: 0208 / 84 830-26, Fax: 0208 / 84 830-57
E-Mail: m.schwenker@galabau-nrw-de
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„Azubi fit“
Seminare zur 

Prüfungsvorbereitung

„Bild‘ dir deine Zukunft“
Gärtnerische Fachseminare

„Pimp yourself“
Seminare zum 

Selbstmanagement


